
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 28.11.2023 (22:25) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SV Esting VI : TTC Kaltenberg IV 
Dienstag, 28.11.2023, 20:15 Uhr

8:4 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 
Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) für 
den SV Esting VI

Große Begeisterung herrschte am Dienstagabend beim Heimteam vom SV Esting VI, als Richard
Dafner sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste des TTC Kaltenberg IV
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Benedikt Vogt, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Dafner / Balsmeier
letztlich parat, um Vogt / Tejkl final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nicht einen
Satzgewinn überließen Weidauer / Altinger ihren Gegnern Massenberg / Olbrich beim in Sätzen
klaren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwar
brachte Josef Tejkl Richard Dafner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Richard
Dafner mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher
ausgeglichen erwartete Partie. Martin Weidauer hatte anschließend gegen Benedikt Vogt dagegen
beim 9:11, 9:11, 8:11 wenig auszurichten. Wolfgang Altinger war in der Partie gegen Sandra Olbrich
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Besonders
zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Olbrich nur 7 Punktgewinne im
gesamten Spiel insgesamt gelang. Dirk Balsmeier hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, gegen Martin Massenberg beim 11:2, 11:6, 11:3 keine Schwierigkeiten. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Benedikt Vogt wurden Richard Dafner dagegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Beim anschließenden 3:0 gegen Josef Tejkl fand Martin Weidauer wiederum von Anfang
an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Wolfgang Altinger überzeugte im Match gegen Martin
Massenberg, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Hierbei überließ Altinger seinem Gegner lediglich 7
Punkte im gesamten Spiel. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Sandra Olbrich zeigte Dirk Balsmeier seiner Gegnerin die Grenzen
auf. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Olbrich nur 7
Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Unglücklich war Wolfgang Altinger danach in
der Begegnung gegen Benedikt Vogt, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von
Altinger bei 5, während er nun 8 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Richard
Dafner überzeugte im Match gegen Martin Massenberg, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Die große Überlegenheit von Dafner zeigte sich auch darin, dass Massenberg im gesamten Spiel
nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf
mit 8:4 beendet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Esting VI am 05.12.2023 gegen den TSV Finning V
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 07.12.2023
gegen den SV Puch II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Esting VI

Doppel: Dafner / Balsmeier 0:1, Weidauer / Altinger 1:0 
Einzel: R. Dafner 2:1, M. Weidauer 1:1, W. Altinger 2:1, D. Balsmeier 2:0 

 TTC Kaltenberg IV
Doppel: Vogt / Tejkl 1:0, Massenberg / Olbrich 0:1 
Einzel: B. Vogt 3:0, J. Tejkl 0:2, M. Massenberg 0:3, S. Olbrich 0:2


